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Jugendeinrichtungen 

 

Beschlussvorschlag 

Die SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Oberbarmen beantragt zu beschließen, ein 
Jugendtreffangebot zu entwickeln, dass das Bedürfnis junger Menschen zwischen den 
Angeboten der offenen Türen und der freien Träger abdeckt. Es sollte untersucht werden, ob 
diese Bedürfnisse mit Einrichtungen in der Spannweite von „Jugendheim“ etwa im Zentrum 
des Fördergebietes bis „dezentrale Treffpunkte“ (z.B. in freistehenden Wohnungen) oder mit 
nicht ortsgebundenen Angeboten („Streetworker für Nicht-Problemfälle“) abgedeckt werden 
kann.  
Die Bezirksvertretung Oberbarmen erwartet einen Bericht über Ansätze und entwickelte Ziele 
bis zur Mitte des nächsten Jahres. 
 
 

Unterschrift 

Frank Lindgren 
 
Begründung 

Aufgrund von Beobachtungen im Lebensumfeld und Gesprächen mit Mitbürgern ist die SPD-
Fraktion in der Bezirksvertretung Oberbarmen zur der Überzeugung gelangt, dass über die 
bestehenden Jugendfreizeiteinrichtungen hinaus ein Angebot geschaffen werden muss, dass 
es den jungen Menschen zwischen etwa 14 und 19 Jahren ermöglicht, sich „unorganisiert“ zu 
treffen. Offensichtlich gibt es eine große Anzahl, die sich von den Angeboten der offenen 
Türen und der freien Träger nicht angesprochen fühlt. Dies stellt nicht deren hervorragende 
Arbeit in Frage, sondern lediglich fest, dass es auch das Bedürfnis gibt „sich an der Ecke ... 
mit ein paar Leuten“ zu treffen. Im Rahmen des Programms „Soziale Stadt“ sollte ein 
adäquates Angebot entwickelt werden. 
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